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2. Preis Fr. Kuli, Basel

Wenn man, anstatt die Motten,
den Möntsch hinaus tat rotten,
dann wär, halleluja,
der Friede da.

Und ich?
Die Schweizer Estriche sind

entrümpelt. Auch die feindliche Regierung

weiss es. Ihre Bomber donnern
über der Schweizerstadt. Aber, oh

Schrecken, statt der amtlich
vorgesehenen 1 Kilo-Brandbombe tätschen
5-kilönige kombinierte Sprengbrandbomben

auf die Häuser, durchschlagen

den entrümpelten Estrichboden
und setzen die obersten Stockwerke
in Brand. Verwirrung im Bundes¬

haus. Dringende Nachtsitzung! Nach

9stündiger Beratung mit den
Fachleuten springt ein bärtiger Professor
auf: «Ich habs!» Dringlicher Bun-
deserlass: «Alle obersten Stockwerke
entmöbeln!»

Resignierte Frage eines einstöckigen
Flachdachhauses: «Und ich?» Kuli

sich schleunigst um einen Stock
unter die Erde verziehen!

Der Setzer.)

Beitrag
zur Schweizer-Geschichte

Professor in der Schule: «Die alten
Eidgenossen waren eigentlich gar
nicht so grosse Helden, wie man
immer sagt. Ich war einmal in einem
Museum und wollte in einen Panzer
hinein. Doch der war mir 20
Zentimeter zu eng!» Kasi

Wolf
und Schaf

Die Tiere machten einen Bund und
schworen sich gegenseitig nicht mehr
zu bekriegen. Da kamen die Schafe

zum Friedensbund und beklagten sich
über den Wolf, dass der den Frieden
nicht halte. Der Wolf erwiderte, das

Schafefressen sei eine friedliche
Beschäftigung, denn die Schafe wehrten
sich ja nicht.

Darauf gab der Friedensbund dem
Wolf recht. E.Herzog
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